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Oberrheinischer Meister um 1410 / 20, Das Paradiesgärtlein, ca. 1410 – 1420, Städel Museum, Frankfurt am Main,  
Inv. Nr. HM 54,  Dauerleihgabe des Historischen Museums Frankfurt am Main.

Eine Darstellung des Wappens des Zeller Schultheißen Jakob von Grebern (1551).

Caspar David Friedrich, Mönch am Meer.

Roelant Savery, Paradies, 1625. GNM. Foto: GNM, Georg Janßen.

Foto: Klara Reidel.

Helga Marten, Selbstbildnis, 1952, Öl auf Leinwand auf Karton, 50 x 40 cm. Foto: galerie claeys.

Foto: Carmen Flum.

Ripa, Cesare; Castellini, Giovanni Zaratino [Hrsg.]: Iconologia di Cesare Ripa ...: divisa in tre libri ne i 
quali si esprimono varie imagini di virtù, vitii, affetti, passioni humane, arti … Venedig: 1645, S. 129.

Dame mit Spiegel, Detail Konstantinische Deckenmalerei, Foto: Museum am Dom Trier.

Albrecht Dürer, Wappen mit dem Totenkopf, 1503, Kupferstich.
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Vittore Carpaccio, Die lesende Maria, um 1505 / 1510, Washington, National Gallery of Art, Samuel H. Kress Collection, 
Inv. Nr. 1939.1.354.

Fotopappe mit Foto der Alten Pinakothek in München, Zentralinstitut für 
Kunstgeschichte, Photothek/Archiv, 0937-01-02-325647.
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Links: Ausschnitt aus dem Gesamtplan des Heidelberger Schlosses und 
Gartens aus: Johann  Metzger, Beschreibung des Heidelberger Schlosses und 
Gartens: nach gründlichen Untersuchungen und den vorzüglichsten Nachrich-
ten bearbeitet, Heidelberg: 1829. 

Rechts: Frontispiz von Charles Latham (Hrg.), The gardens of Italy, Band 2, 
London: 1905.

Die kunstwissenschaftliche Publikation 
im  Spannungsfeld  zwischen  Bibliophilie 
und  Digitalisierung 
Dr. Carmen Flum 
(Geschäftsführerin, ad picturam Fachverlag für kunstwissenschaftliche Literatur e. K.)

Selbstständiger Kunsthistoriker.  
Sinnsuche und Aufgaben freude 
Pascal Heß, M. A. 
(Selbstständiger Kunsthistoriker)

Generaldirektor am  
Germanischen Nationalmuseum 
– ein paradiesischer Job? 
Prof. Dr. Daniel Hess
(Generaldirektor, Germanisches National museum)

Ist das Kunst oder kann’s 
auf den Kompost?  
– Gartenkunstgeschichte 
als Beruf 
Dr. Karin Seeber 
(Gartenkonservatorin, Staatliche Schlösser und 
 Gärten  Baden-Württemberg)

Bilder, Metadaten und Bilddaten banken 
– über  Möglichkeiten und Herausforderungen 
 ihrer  Zusammenführung im Digitalen 
Dr. Lisa Dieckmann 
(Geschäftsführerin, prometheus – Das verteilte digitale Bildarchiv für  Forschung & 
Lehre, Kunsthistorisches Institut der  Universität zu Köln) 

Bis nachts im Museum?  
– Als  Doktorandin im wiss.  Volontariat 
Klara Reidel, M. A.
(Wiss. Volontärin der Kunstsammlungen &  Museen  Augsburg)

Die Kunst der Galerie:  
Einblicke in das Berufsbild einer Galeristin 
Dipl.-Des. Ulrike Claeys
(Galeristin, Galerie Claeys)

With a little help from my friends:  
Digitale Ressourcen zur Glasmalerei in 
 Studium, Lehre und Forschung 
Dr. Uwe Gast 
(Leiter der Freiburger Arbeitsstelle des Corpus  Vitrearum Medii Aevi  Deutschland, 
Forschungsstelle für mittelalterliche Glasmalerei, Akademie der  Wissenschaften 
und der Literatur Mainz)

Carpaccio und Bellini  
– Als Kuratorin im „ Schlaraffenland“  Museum 
Dr. Annette Hojer 
(Kuratorin, Italienische und Französische Kunst vor 1800,  Staatsgalerie  Stuttgart)

Neugier als Kompass?  
Mein unkonventioneller Weg zur 
Wissenschafts kommunikation 
Dr. Jacqueline Klusik-Eckert 
(Projektmanagerin KI für Alle, HeiCAD, HHU  Düsseldorf; Produktion 
& Host Wissenschafspodcast #arthistoCast – der Podcast zur Digi-
talen Kunstgeschichte; Freiberuflerin, Produktion und Konzeption 
von Formaten für die Wissenschafskommunikation)

Die Geschichte hinter dem Objekt  
– oder wie aus einem Mörtel fragment der 
 Palast der  Kaiserin Helena wird 
Kirstin Jakob, M. A. 
(Wissenschaftliche Mitarbeiterin, Koordination  Museumsdidaktik,   
Museum am Dom Trier)

Post-Master:  Wohin 
geht der / die Post? 
 Öffentlichkeitsarbeit 
und Wissenschafts-
kommunikation 
Eva Blüml, M.A. 
(Doktorandin LMU München und Wissenschaftliche 
 Mitarbeiterin am  Zentralinstitut für Kunstgeschichte 
Öffentlichkeitsarbeit und  MunichArtToGo)

Schwarz auf Weiß.
Altmeistergraphik im Auktionshandel. 
Dr. Ruth Baljöhr
(Leitung, Kunst des 15. – 19. Jahrhunderts,  Galerie  Bassenge)

Abschluss & Resümee 
JProf. Dr. Julia von Ditfurth und Prof. Dr. Anna Schreurs-Morét

Gefördert durch den  
„ Projektwettbewerb:  
Innovatives Studium 2025“
www.stura.org/svb


